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Hektischer Betrieb herrscht beim 
Drehtermin in Rüdesheim 
(Foto: RWE) 

Mit Kamera und Kabelmesswagen 
Rüdesheim Szene eins, Ton ab, Kamera läuft: Das Filmteam beginnt im Auftrag der 
Berufsgenossenschaft Feinmechanik und Elektrotechnik (BGFE) in Rüdesheim mit 
Dreharbeiten. 
Wenn auch kein Kriminalfilm, so geht es doch, um ein spannendes Thema. Andreas 
Borlinghaus, Netzservice, ist Mitglied des Arbeitskreises Kabelprüf- und Messtechnik der 
BGFE. Er wurde gebeten, die Erstellung eines Films über Inbetriebnahmeprüfungen zu 
unterstützen. Er bot an, in einer Rüdesheimer Trafostation das Mittelspannungskabel mit 
dem Kabelmesswagen zu prüfen. 

Lehrfilm der Berufsgenossenschaft 

Für Borlinghaus und sein Team ein ganz anderer Arbeitstag, denn manche Szene musste bis zu fünf Mal wiederholt werden. 
Begeistert vom Ablauf suchte die BGFE noch nach einem Drehort für den Beitrag über Beleuchtungsarbeiten mittels 
Hubarbeitsbühne auf einer vierspurigen Straße. Gefunden wurde er in Idar-Oberstein mit der Nahe-Überbauung und der 
Felsenkirche als spektakuläre Kulisse. Bald wird dort mit den Mitarbeitern der Straßenbeleuchtung gedreht. Der an beiden 
Schauplätzen gedrehte Film wird von der Berufsgenossenschaft später als Lehrfilm eingesetzt. 
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